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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Eine grosse Zahl von Delegierten hat am letzten Sonntag an der Generalversammlung von IRAS
COTIS drei neue Mitglieder aufgenommen: das Bündner Forum der Religionen, Religionen im
Dialog Nidwalden und Al-Rahman. Herzlich willkommen im Verein!

Wir freuen uns, dass wir nach Jahren wieder einen Vertreter der Plattform der Liberalen Juden
der Schweiz in den Vorstand wählen durften.

Viel Aufmerksamkeit erhielten die Projektleitenden von «Dialogue en Route», die ihre
sprachregionalen Teams vorstellten. Eine gute Möglichkeit für uns, uns aus erster Hand ein Bild
des Projekts zu machen und persönlich Kontakt aufzunehmen.

Die GV wurde abgerundet mit dem Besuch bei der Sikh-Gemeinschaft in Langenthal, die seit 2009
Mitglied bei IRAS COTIS ist. Für viele von uns war das die erste Möglichkeit, das eindrückliche

Gurdwara zu besuchen, mehr über die Religion zu erfahren und die sonntägliche Gemeinschaft mit
Gottesdienst zu erleben. Ein herzliches Dankeschön für die Offenheit und das feine Essen, mit dem
unsere Gastgeber uns verwöhnt haben!

Es geht weiter mit interreligiösen Begegnungsmöglichkeiten und Veranstaltungen: Für die

nächste Zeit haben wir wieder ein interessantes Programm zusammengestellt und wünschen
Ihnen viele spannende Momente.

Mit herzlichen Grüssen
Katja Joho
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Dialogue en Route
Guides gesucht!
Es werden junge Erwachsene unter 28 Jahren gesucht, die einen flexiblen Nebenjob suchen und als

Guide bei «Dialogue en Route» ihre Ideen und Perspektiven zu Religion, Kultur und friedlichem

Zusammenleben einbringen möchten. Guides führen vielfältige Aufträge durch. Sie begleiten

Schulklassen durch religiöse oder kulturelle Stätten, entwickeln und evaluieren neue Angebote,

schreiben Blogbeiträge, nehmen bei einer Table Ronde teil und vieles mehr.

Über das Engagement und den Arbeitsbereich entscheiden die Guides jeweils selbst. Dialogue en

Route freut sich neue Anmeldungen und Perspektiven im Guides-Netzwerk!

Fragen an: guides@enroute.ch

24. Mai: Table Ronde

Am 24. Mai um 16.15 – 17.45 Uhr findet online auf Zoom eine Table Ronde zum Thema

«Extremismus. Eine Gesellschaft in Prüfstand» statt.

Ende 2022 wurde der zweite Nationale Aktionsplan zur Prävention und Bekämpfung von

Radikalisierung und gewalttätigem Extremismus (NAP) veröffentlicht. Darin werden

Präventionsmassnahmen vorgestellt, wobei der Schwerpunkt auf Jugendlichen liegt, weil diese

besonders anfällig für Radikalisierung sind. Da laut NAP die Prävention eine

gesamtgesellschaftliche Aufgabe ist, ist es wichtig, sich darüber auszutauschen und gemeinsam zu

reflektieren. «Dialoge en Route» lädt Fachkundige, Vertreter:innen von Religionsgemeinschaften

und Interessierte zu einer partizipativen Diskussionsrunde ein, um sich über die Gefahren der

Radikalisierung und unsere gemeinsame Aufgabe der Prävention zu unterhalten.
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religion.ch
Eine vegane Lebensweise betrifft nicht nur die

Ernährung, sondern fast das ganze Leben.

Hobbys, Moralvorstellungen und das soziale

Umfeld werden durch den Veganismus

bestimmt. Ist Veganismus eine Religion?

Diese Frage und viele weitere rund um die

Beziehung von Mensch und Tier vertieft der

aktuelle Themenschwerpunkt unserer

Webplattform «religion.ch». Stöbern Sie in

mittlerweile rund 100 vielfältigen Beiträgen zu

gelebter Religion in der Schweiz.

VERANSTALTUNGSHINWEISE

National

21. Mai: Internationaler Museumstag
Der diesjährige Internationale Museumstag findet am Sonntag, 21. Mai 2023 statt und das Thema

lautet «Happy museums: Nachhaltigkeit und Wohlbefinden». Die Anmeldung ist ab sofort möglich.

2. Juni: Die Lange Nacht der Kirchen

Erfreulicherweise werden am Freitag, 2. Juni 2023 zeitgleich mit Österreich und anderen

europäischen Staaten in der Schweiz die reformierten und katholischen Landeskirchen der elf

Kantone Aargau, Baselland, Bern, Freiburg, Graubünden, Jura, Luzern, Solothurn, Thurgau, Zug

und Zürich ihre Kirchen an diesem Abend für die interessierte Öffentlichkeit öffnen und den

Besucherinnen und Besuchern ein interessantes Programm bieten.

Online Angebote

15. Juni: Kindheit zwischen den Kulturen: Missionskinder in der Kolonialzeit
Wie erlebten die Kinder die Trennung von den Eltern über Kontinente hinweg und verkrafteten den

Wechsel aus Missionsgebieten in Afrika und Asien ins unbekannte Europa? Mit Dr. Dagmar

Konrad, Autorin des Buches «Missionsbräute» sowie Lehrbeauftragte an der Uni Basel und der

indischen Historikerin Dr. Divya Kannan, die zu indischen Kindern in Schulen der Basler Mission

forscht. Mission 21

Ab 15. Aug.: Kurs «Einführung in das Biblisch-Hebräisch»
Der Kurs wird von Dr. Eva Keller geleitet und findet jeweils am Montag von 18.30 – 20.00 Uhr statt.

Infos via juedisch-christliche-akademie@gmx.ch. JCA
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Ab 17. Aug.: Kurs «Das Land der Heiligkeit - Klassischer Unterricht der biblischen
Schriften unter Einbezug des Talmuds»

Der Kurs wird von Rav Birnbaum Monheit geleitet und findet jeweils am Mittwoch von 13.30 –
14.30 Uhr statt. Infos via juedisch-christliche-akademie@gmx.ch. JCA

Aargau

16. Mai: Interreligiöser Stammtisch
Zum interreligiösen Stammtisch, der jeweils am 16. Tag des Monats von 19.30 bis 21.30 Uhr in

Baden/AG stattfindet, müssen Sie sich weder an- noch abmelden. Willkommen sind Sie auch, wenn

Sie nur einmal kommen. Das Gespräch kann, muss aber nicht am Input anknüpfen. Ihr Anliegen

interessiert! Nähere Infos: Frau Monika Liauw, 056 222 93 64. Airak

1. Juni: Ella de Groot: Gott - der Atem der Welt
«Ich glaube nicht an einen personalen Gott. Ich glaube nicht an Gott.» Mit dieser Aussage löste die

reformierte Pfarrerin Ella de Groot im Sommer 2013 in der Schweiz einen Sturm der Entrüstung in

ihrer Kirche aus. An diesem Abend erklärt sie, warum sie diesen Satz nicht zurücknimmt. Vielmehr

macht sie sich stark für ein Christentum, das sich dem Göttlichen als der vorwärtsdrängenden

Erlebenskraft öffnet, das nicht in Bildern erstarrt, sondern sich vom Geist leiten lässt. Im Rahmen

des Evangelischen Theologiekurses lädt die Ref. Kirche Aargau zu einem Abend ein, der für ein breit

interessiertes Publikum offensteht.

22. Juni: Heilsame Momente – Besuch des Haus der Religionen
Am Morgen erhält man zusammen mit dem Aargauischen Kath. Frauenbund (AKF) einen Einblick

ins Haus der Religionen. Am Nachmittag besucht man wechselnd Workshops zu Buddhismus und

Hinduismus. Organisation und Begleitung durch die AKF-Fachgruppe Spiritualität: Caroline Küng,

Martha Liechti, Rita Bussinger und Berta Lammer.

18.-20. Aug.: Gott begreifen und sich ergreifen lassen – mystische Spiritualität
Das Mittelalter ist geprägt von einem breiten und lebhaften Interesse an spirituellen Fragen. Eine

besondere Faszination galt Menschen, die in religiösen Erfahrungen eine direkte Beziehung zu Gott

– jenseits der gelehrten Theologie – suchten und fanden. Wie das Beispiel der Begine und

späteren Nonne Mechthild von Magdeburg zeigt, war dabei der Grat zwischen kirchlicher

Anerkennung und Anfeindung schmal. Im Spiegel mystischer Schriften zeigt sich die

vorreformatorische Kirche als eine pluralistische und offene Kirche, die verschiedenen religiösen

Bewegungen Raum lässt. Kloster Fahr

25.-27. Aug.: Interreligiöse Begegnung: Schabat-Wochenende bei der Jüdischen
Gemeinde St. Gallen

Die Israelitische Kultusgemeinde St. Gallen lädt zum Besuch ihrer Synagoge, zu Kiddusch,

Gemeinschaftsessen und Schabbatgottesdienst. Stadtführung und Friedhofsbesuch geben Einblick

ins jüdische Leben gestern und heute. Fachstelle Bildung und Propstei der Römisch-Kath. Kirche im

Aargau und Christlich-Jüdischen Arbeitsgemeinschaft (CJA)

Basel

https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiM2UzNmU4ZTc1MDRiIixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiMDg2ZDlkNDAxNDk1IixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiMzNlNzZjYzc5MzE1IixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiZWI5OGVjZDBmZjBkIixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiNzJjOTU2MThmMjhiIixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiZmMwNzQ3ZWYxZjNkIixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiNjlmZmI1Nzc1MGRhIixmYWxzZV0


12.05.23, 06:34 IRAS COTIS Newsletter Mai 2023

https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=view_in_browser&action=view&data=WzI1LCIwYmU1MjRhZTcxYWUiLDExMSwia2o2d2o3… 5/23

16. Mai: Geschlechtliche Vielfalt im Christentum – Ein Konfliktfeld?
Nichts scheint so selbstverständlich wie ein Menschsein in den klar abgegrenzten Kategorien

«männlich» und «weiblich». Wie keine andere Deutungsmacht stand das Christentum Pate für eine

Welt der Zweiteilung. Sie aber wird immer mehr in Frage gestellt, denn es wird neben dem

notorischen Oben-Unten-Problem zwischen Männern und Frauen auch ein Drinnen-Draussen-

Problem deutlich. Es wird zunehmend eine Spannung zwischen binär geschätzter und nicht-binär

übersehener oder sogar verachteter Geschlechtlichkeit wahrnehmbar. Der Vortrag will theologisch-

ethische Gründe im Kontext des Christentums diskutieren, die zu einer Lösung (im doppelten Sinn)

der stark normierenden Wirkung der Zweigeschlechtlichkeit beitragen können. Forum für

Zeitfragen und Kirchgemeinde Gundeldingen-Bruderholz

16. Mai: Gerechter Krieg?
Gibt es einen gerechten Krieg? Mit dem russischen Angriff auf die Ukraine ist das auch in Europa

keine theoretische Frage mehr. Wann und in welcher Form ist man berechtigt, sich militärisch zur

Wehr zu setzen? Taugt dafür überhaupt das Wort «gerecht» und warum eigentlich ist Gerechtigkeit

so wichtig? Und was passiert danach? Wenn eines Tages, hoffentlich, die Waffen schweigen: Was

trägt dann zu einem nachhaltigen Frieden bei? Das christliche Bild vom Menschen kalkuliert ein,

dass Menschen furchtbares Unrecht begehen können. Und es hilft zugleich, als genau solche

Menschen zusammen zu leben. Ohne Naivität, unter den Bedingungen der realen Welt.

Referent: Prof. Dr. Matthias Clausen ist ein deutscher evangelischer Theologe und Buchautor.

Christlicher Hochschulverein VBG Basel

25. Mai: An einer guten Zukunft weiterbauen: Aktuelle Themen der feministischen
Theologie

Seit über 40 Jahren prägt die feministische Theologie die religiöse Landschaft der Schweiz. Welche

Aspekte tun sich heute zu den Themen Krieg und Frieden, Ökologie, Genderfragen und

Bibelauslegung auf, wenn sie aus feministisch-theologischer Sicht angegangen werden? Die

Universitätsdozentin und Pfarrerin Tania Oldenhage spricht über Herausforderungen für die

feministische Theologie der Gegenwart und die Zukunftsvisionen, die darin leitend sind.

Der Abend findet anlässlich der Zweitauflage des Buches «mächtig stolz. 40 Jahre Feministische

Theologie und Frauen-Kirche-Bewegung in der Schweiz» statt. Forum für Zeitfragen und Fachstelle

Gender und Bildung der ERK BL

3.-11. Juni: «Lasst uns reden» – Dialogwoche Basel
Wann haben Sie das letzte Mal mit einer Person über Politik gesprochen, die andere

Einstellungen hat als Sie? Die Dialogwoche in Basel ist Ihre Chance, mit Menschen ins Gespräch zu

kommen, die andere Meinungen haben als Sie! Sie setzen sich mit Charakteren auseinander, die Sie

vorher niemals getroffen hätten, testen die eigene Dialogfähigkeit, üben mit Konflikten umzugehen

und lernen eine andere Sichtweise zu aktuellen Themen kennen.

Mithilfe der Plattform MyCountryTalks werden Gesprächspaare mit unterschiedlichen

Meinungen und Einstellungen gebildet. Während der Dialogwoche finden dann physisch

oder online die Zweiergespräche statt. Melden Sie sich bis am 21. Mai hier für die Dialogwoche in

Basel an. Als Einstieg in die Dialogwoche findet eine Eröffnungsveranstaltung am 3. Juni im

KHaus in Basel statt mit Tipps und Training, um geschickt mit Streitsituationen

umzugehen. Anmeldung bis am 28. Mai für die Eröffnungsveranstaltung.
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Die Dialogwoche Basel ist Teil der Serie «Lasst uns Reden», die darauf abzielt, die

Polarisierung zu verringern und soziales Vertrauen zu schaffen. Ein Projekt von Bajour und Pro

Futuris, dem Think+Do Tank der SGG.

Fotografin: Mina Monsef

7. Juni: Interreligiöser Diwan – Hinduismus

Der interreligiöse Diwan ist ein Stammtisch für den interreligiösen Austausch. Sinn des Treffens ist,

dass die Teilnehmenden sich auf einfache und unbeschwerte Weise besser kennenlernen. Die

Gastgeber teilen etwas aus ihrer religiösen Tradition, sei es ein Gebet, einen Text, etwas aus dem

Bereich der religiösen Kunst oder der Musik. Anschliessend folgen Gespräch und Imbiss. Diesmal

ist der Gastgeber der Hindutempel an der Mailandstrasse. IRF

21. Juni: Buchvernissage «Von Plungian nach Basel»
Es ist Basler Lokalgeschichte mit weltweiten Bezügen, die Salomon Goldschmidt mit seiner

Familienchronik dokumentiert und beschreibt. Beginnend mit dem Grossvater, der aus Plungian

(Litauen) in die Schweiz wandert und 1902 in Basel die jüdische Buchhandlung gründet, später mit

einem eigenen Verlag. Diese Zeitreise führt durch ein eindrückliches Jahrhundert jüdischen Lebens

in Basel. Jüdisch-Christliche Akademie, CJP und Forum für Zeitfragen

Bern

14. Mai: Die 99 Namen - The Mass of Light
In Zeiten der Spaltung und aufeinanderprallender Gegensätze ist es besonders wichtig, zwischen

verschiedenen Kulturen und Traditionen Brücken zu bauen und das Gemeinsame zu suchen. «Die

99 Namen» (2022), das neue, grossangelegte Werk von Komponistin und Dirigentin Jessica

Horsley, verbindet die koranischen Namen Gottes, die in der Sufi-Tradition von besonderer

Bedeutung sind, mit drei der biblischen Seligpreisungen aus dem Matthäus-Evangelium. Die

ausserordentlich schöne musikalische Sprache ist gleichermassen inspiriert von der grossen

englischen Chortradition wie von modernen Klangwelten. In dem Werk werden Raum und Zeit als

Konstrukte des Diesseits aufgehoben und so Platz für das Jenseits geschaffen. Offene Kirche Bern

16. Mai-15. Juni: Leselust-Anlässe 2023

Das Projekt «Leselust» sensibilisiert über die Literatur für die Themen Religion, Migration,

Integration, Asyl und Flucht. Dies geschieht durch Veranstaltungen und Leseempfehlungen. Von

Mitte Mai bis Mitte Juni geht «Leselust» wieder auf Tournee und macht Halt in Langnau (16. Mai),

Ostermundigen (22. Mai), Kandersteg (8. Juni), Schmitten (14. Juni) und Ins (15. Juni). Infos zu
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den einzelnen Veranstaltungen gibt es auf dem Veranstaltungsflyer (Bestellung via

leselust@refbejuso.ch) und online.

16. Mai und 13. Juni: Textwerkstatt abrahamitisch
Die Textwerkstatt ist eine neue Format-Reihe im Haus der Religionen. Zum Jahresthema und

Jahreszyklus passende Texte aus jüdischer, christlicher und islamischer Tradition werden im

dialogischen Prinzip gelesen, erklärt und diskutiert. Unterstützt wird die Reihe von der Christlich-

Jüdischen Arbeitsgemeinschaft (CJA) Bern und der Gemeinschaft Christen und Muslime in der

Schweiz (GCM).

24. Mai: Interreligiöses Podium: Von der Freiheit, Religion oder Konfession zu

wechseln
Drei Podiumsteilnehmende tauschen sich über ihre Erfahrungen aus, was einen dazu bewegt,

Religion oder Konfession zu wechseln, wie dies aufgenommen wird, ob oder warum es (nicht)

«nötig» ist, zu konvertieren, und welche Schritte es für eine Konversion braucht.

Mit: Andrea Abraham (jüdisch), Andreas Bretscher (Bahá’í) und Gilbert Schuppli (katholisch).

Haus der Religionen

24. Mai: Die Kraft des Durchhaltens – die Stimmen von Sans-Papiers
Die Stimmen von Sans-Papiers bleiben oft ungehört. Was sie zu sagen haben, wird nicht

wahrgenommen, denn offiziell gibt es sie aufgrund der fehlenden Auf enthaltsbewilligung nicht.

Mitglieder der Sans-Papiers-Kollektive aus Basel haben in den letzten Jahren in ei nem «Akt der

kollektiven Befreiung» ein Buch mit dem Titel «Von der Kraft des Durchhaltens» über ihre

Lebensgeschichten, Ziele und Träume geschrieben.

Die Beiträge weisen über die Einzelnen und den Einzelnen hinaus. Die Widersprüche einer

Gesellschaft werden deutlich, welche Freiheit als Ideal hochhält, doch die Freiheit unterschiedlicher

Personen unterschiedlich stark gewichtet. Der Abend bietet einen Rahmen, um genau er hinzuhören;

Erzählungen aus dem Buch werden lebendig, und die Kollektive von Basel und Bern werden

vorgestellt.

26.-27. Mai: Wesak-Feier des IBV im Haus der Religionen

In diesem Jahr organisiert der interkulturelle buddhistische Verein die Wesak-Feier in Kooperation

mit Zurich Buddhist Vihara. Am 26. Mai beginnt nach einer Pūjā um 19.00 Uhr eine spezielle, die

ganze Nacht dauernde Segnungszeremonie: Mönche rezitieren Suttas und Parittas, wodurch die

anwesenden Gläubigen wie auch Wasser und Gegenstände, die am Wesaktag verteilt werden,

gesegnet werden. Der IBV lädt alle Mitglieder und alle Interessierte herzlich ein, an der

Segnungszeremonie für Frieden in der Welt sowie physische und psychische Gesundheit

teilzunehmen (Teilzeit möglich).

1. Juni: No Worries? Psychische Gesundheit – wir sprechen darüber

Dieses neue Projekt, das im Juni 2023 offiziell lanciert wird, nimmt sich direkt der Thematik der

psychischen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen an. Dabei wird NCBI von einem namhaften

Konsortium von Partnerinstitutionen unterstützt. Das Projekt umfasst aber nicht nur Aktivitäten,

die sich an Kinder und Jugendliche richten, sondern auch Module für Fachpersonen und

Angehörige von Kindern und Jugendlichen, deren psychische Gesundheit beeinträchtigt ist. Den

Auftakt macht die Veranstaltung am 1. Juni.
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17.-18. Juni: Beim Namen nennen – 24 Stunden Gedenkaktion
Die Aktion «Beim Namen nennen – über 51'000 Opfer der Festung Europa» gedenkt seit 2019 der

Menschen, die auf dem Weg nach Europa gestorben sind und protestiert gegen ihren Tod. Am

Flüchtlingswochenende am 17.-18. Juni von 12 Uhr bis 12 Uhr liest man ihre Namen und schreibt sie

auf weisse Stoffstreifen, die an die Fassade der Heiliggeistkirche gehängt werden. Mitmachen kann

man vor Ort in der Heiliggeistkirche, zu Hause, in Gruppen, Schulen und Gemeinden.

Zur Gedenkaktion im Juni gibt es auch ein Rahmenprogramm.

22. Juni: Podium: Grenzen der Freiheit
Das Podium im Juni rundet die Auseinandersetzung mit dem Jahresthema «Bestimmt. Religion +

Freiheit» im Haus der Religionen ab, indem es nach Grenzen der Freiheit fragt und gleichzeitig zu

breiteren gesellschaftspolitischen Fragen öffnet. Unter anderem mit: Özlem Duvarci (Förderverein

Alevitische Kultur) und Dr. Christian Reber (PhD Religionsstudien).

Fribourg

25. Mai: Helden und Heilige? Erzählen vom Kreuzzug in der «Chanson de Roland»
und im «Rolandslied»

Die um 1100/1150 entstandene altfranzösische «Chanson de Roland» gehört zu den erfolgreichsten

Erzählungen des europäischen Mittelalters. Sie wurde in beinahe alle volkssprachigen Literaturen

übertragen. In Frankreich galt sie lange als Nationalepos. Aus heutiger Perspektive mag dieser

Erfolg verwundern, denn erzählt wird im französischen wie im deutschen «Rolandslied» über viele

Verse hinweg von blutigen Schlachten zwischen Christen und Andersgläubigen, die teilweise als

grausame und monströse Kreaturen dargestellt werden. Im Vortrag soll es darum gehen, die zeit-

und kulturgeschichtlichen Hintergründe aufzuzeigen, die zum Erfolg jener zwischen dem 12. und 16.

Jh. äußerst populären Erzählung beitrugen. Die Handlung spielt in der Zeit Karls des Grossen, also

im Frühmittelalter, wurde aber im Hochmittelalter aufgezeichnet und ist deshalb mit der

Kreuzzugsideologie dieser Epoche durchtränkt. Universität Freiburg

30. Mai: On Freedom in Transnational Migrations: The Soviet Jewish Migrants in
Europe During the 1970s and 1980s Who Were Left Behind
Die Vorlesung wird von Prof. Dr. Denis Kozlov (Dalhousie University, Kanada) gehalten und vom

Slavischen Institut der Universität Freiburg organisiert.

14.-16. Juni: Die Hoffnung der Welt. Ökologie, Technologie und Lebensformen für ein

neues Zeitalter
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Die Universität Freiburg und Gäste fragen nach einer tragenden Hoffnung für die Welt.

Wir Leben in einer Zeit fundamentalen Wandels: Neben dem ökologischen erleben wir auch einen

geistlichen und kulturellen Klimawandel. Dazu revolutioniert die digitale Transformation sämtliche

Lebensbereiche: Wissenschaft, Medizin, Politik, Recht, Wirtschaft, Bildung, Kommunikation und

auch den Alltag. Diese Veränderungen betreffen alle und besonders auch die kommenden

Generationen. An den 9 Studientagen zur theologischen und gesellschaftlichen Erneuerung vom 14.

– 16. Juni 2023 werden Perspektiven zur Erneuerung von Theologie, Kirche und Gesellschaft

präsentiert und diskutiert.

Graubünden

11. Juni: GV des Bündner Forums der Religionen

Nächste Generalversammlung des BFR findet am Sonntag, 11. Juni 2023, in Chur statt. Die genaue

Lokalität wird noch bekannt gegeben.

9.-13. Aug.: Illanzer Sommer. Ein Ort für Begegnung und Dialog
Der Ilanzer Sommer ist eine Begegnungs- und Bewegungswoche. Das bedeutet: Leute treffen,

debattieren, diskutieren und anschliessend den Kopf lüften. Der Ilanzer Sommer bietet Ausflüge in

die Surselva, thematische Spaziergänge und ein Kulturprogramm.

Es führen Gedankengänge vom Museum Regiunal Surselva hinaus in die Natur. Man begleitet zwei

Persönlichkeiten und hört ihnen zu. In Zusammenarbeit mit KOFF, der Schweizer Plattform für

Friedensförderung, wird der Film Stad da Pasch zu den Themen Klimawandel, Demokratisierung

und soziale Gleichstellung im Cinema Sil Pla gezeigt. Es finden kurze, filmbezogene Gespräche statt,

unter anderem mit dem belarussischen Diplomaten und Oppositionellen, Andrei Sannikov, dem

Protagonisten von This Kind of Hope. Das preisgekrönte Spoken-Word-Kollektiv «Bern ist überall»

bringt mit Bern ist überall – le climat aussi ein neues Bühnenprogramm in den sich erwärmenden

Alltag. Abgeschlossen wird der kulturelle Reigen mit einem Konzert von Mattiu Defuns mit

Überraschungsgästen (SRF 3 Best Talents, 2022) in der Klosterkirche.

Der Ilanzer Sommer ist aber auch ein Weiterbildungsprogramm im Haus der Begegnung. In den

sechs Ateliers erfahrt man, wie Zukunftswut zu Zukunftsmut werden kann.

Luzern
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23. Mai: Forum Ökumene: Die Zukunft des Christentums ist ökumenisch
Vortrag von und Diskussion mit Prof. Dr. Nicola Ottiger an der Universität Luzern.

Organisiert vom Ökumenischen Förderverein.

25. Mai: Frauenpalaver. Tanzen in Serbien und Kurdistan

Mit Ivana Pantelic, Tanzlehrerin, und Birgül Aksu, Psychologin. Eine Kooperation

zwischen Sentitreff und der Katholischen Kirche Stadt Luzern.

5. Juni: Religionspädagogische Tagung Luzern 2023. Multi-, inter- und transreligiös

Lernen?
Die Gesellschaft ist zur Zeit, global und lokal, mit Fragestellungen konfrontiert, für die auch

interreligiöse und interkulturelle Kompetenzen notwendig sind.

Die Weltgesellschaft steht vor grossen gesellschaftspolitischen Herausforderungen:

Herausforderungen durch Migration, Spannungen entlang einer politisch instrumentalisierten

«Konfliktlinie Christentum-Islam», ethische Aufgaben, Fragen angesichts von Klimakrise,

unterdrückten Menschengruppen, usw. In all diesen Feldern spielen Religionen und deren

(Un-)Fähigkeit zu einem friedlichen Miteinander und Füreinander eine zentrale Rolle.

Universität Luzern

1. Juli: Sommerfest Verano 2023

Auch dieses Jahr kann man im Garten des RomeroHauses Luzern wieder den Sommer unter freiem

Himmel geniessen. Am Samstag 1. Juli startet ab 14.30 Uhr das 3. Comundo Sommerfest Verano,

mit speziellem Programm für Interessierte an der Entwicklungszusammenarbeit, ehemalige

Fachleute und Mitarbeitende, Alumni und Netzwerkgruppenmitglieder. Und auch für alle, die gerne

Live-Musik und Open-Air-Sommer haben!

Nidwalden

18. Juni: Lächle dem Leben zu. Thich Nhat Hanh, Kriegsvertriebener, Lyriker,
Weisheitslehrer
Der buddhistische Mönch aus Vietnam (1926-2022) wurde weltweit bekannt als

Friedensbotschafter und kenntnisreicher Freund des Christentums. In seinen Schriften widmet er

sich universalen Themen wie Glück und Leiden, Freiheit, Harmonie, Schicksal und Lebenssinn.

Akturel lädt ein zum Nach-Denken und zur musikalischen Be-Sinn-ung.

Obwalden

16.-18. Juni: 5. Ranfter Klimagespräche: Gutes Leben ohne Wachstum – unsere
Zukunft in einer wachstumsunabhängigen Netto-Null-Gesellschaft

Die fünften Ranfter Klimagespräche 2023 führen das Zentrum Ranft in die Zukunft. Wie sieht eine

Netto-Null-Gesellschaft aus? Lebt der Mythos vom Wirtschaftswachstum noch? Begeben Sie sich

auf einen Ausflug in die zukünftige klimaneutrale Schweiz.

Schaffhausen
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20. Aug.: Auf den Spuren der Hugenotten und Waldenser
In Schaffhausen kamen seit 1683 während über 20 Jahren jährlich tausende Glaubensflüchtlinge

an. Folgen Sie den Spuren der Hugenotten und Waldenser durch die Altstadt von Schaffhausen.

Hier wurden sie verpflegt und verarztet bevor sie ihre Flucht in Richtung Deutschland fortsetzten.

Der Stadtrundgang wird von Laurent Auberson durchgeführt.

Schwyz

21. Mai: Innerschweizer Opfer der NS-Diktatur
Zwischen 1933 und 1945 wurden auch Hunderte von Schweizer:innen Opfer der

nationalsozialistischen Verfolgung. Unter ihnen waren Jüdinnen, Résistance-Kämpfer, Sinti und

Roma, Homosexuelle oder Zeugen Jehovas. Etwa zwei Dutzend von ihnen hatten Wurzeln in der

Innerschweiz. Balz Spörri, René Staubli und Benno Tuchschmid erklären die Hintergründe und

fragen, ob die Schweiz genug tat, um ihre Landsleute zu retten. Der Eintritt und die Lesung ist

anlässlich des internationalen Museumstages 2023 kostenlos. Forum Schweizer Geschichte Schwyz

St.Gallen

3. Mai-7. Juni: Kurs zu «Sieben Meister – ein Weg»
Sieben Meister ist eine einfache Hinführung zur Meditation. In sieben Schritten führt der Weg in die

Tiefe und Stille, in das Innere, mitten ins Hier und Jetzt. Inspiriert von sieben Meistern

verschiedener Religionen und Philosophien – Patanjali, Laotse, Buddha, Jesus, Mohammed,

Gurdijeff und Krishnamurti – geht man einen Weg, wie er ähnlich in vielen spirituellen Traditionen

praktiziert wird, vom Körperempfinden bis hin zum wachen Da-sein im Hier und Jetzt, frei nach

dem Buch von John Selby «Sieben Meister – ein Weg». Der Kurs ist für alle offen, ohne

Voraussetzung. Ökumenische Gemeinde Halden

12. Mai: Licht über Licht
Das «Licht» gilt in vielen Religionen als eine besondere Form der Gegenwart Gottes. Im Zentrum

von «Licht über Licht» stehen zwei Werke der Komponistin Jessica Horsley: «The Mass of light»

und «Die 99 Namen». «The Mass of light» ist an die Tradition liturgischer Messen angelehnt, aber

universell ausgerichtet. «Die 99 Namen» sind eine Vertonung der 99 Namen Gottes aus der

islamischen Tradition. Sie werden privat rezitiert und spielen eine wichtige Rolle in der islamischen

Mystik. Beide Werke werden in den Sprachen Arabisch, Aramäisch, Englisch und Deutsch

gesungen. Es gibt Orgelbegleitung, Drehtanz und meditative Impulse. Im Zentrum steht die

Annäherung an Gott – in den vielen Namen und im Licht. Die Veranstaltung findet in der Kath.

Kirche St. Maria Neudorf statt.

16. Mai: Faszination Engel: Wiederentdeckung eines uralten Themas
Religionswissenschaftlich gesehen sind Engel geistige Wesen, die zwischen Gott und den Menschen

stehen. Engelsvorstellungen gehen auf vorchristliche Zeiten zurück und sind im Judentum,

Christentum und im Islam verbreitet.

Die Vorlesung will sich den Engeln theologisch nähern, das rein anthropozentrische Weltbild

erweitern und die Engel als Sehhilfe für die Unbegreiflichkeit Gottes erahnen lassen.

Universität St. Gallen
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29. Juni: Kulturtafel «Über Freiheit(en)»
Die Freiheit ist ein fragiles Gut. Das gestiegene Sicherheitsbedürfnis der Menschen, Algorithmen,

die Entscheidungen für uns treffen, sowie das Verschwinden wilder Naturräume konfrontieren uns

heute stark mit der Bedeutung dieses Begriffs. Gibt es Bereiche, in denen wir uns allenfalls mehr

einschränken müssten, um tatsächlich anderswo freier zu werden? Ist uns überhaupt klar, was

Freiheit in der heutigen Gesellschaft bedeutet?

Über Freiheit sprechen an diesem Abend zwei Menschen, die sich aus beruflichen Gründen

thematisch damit auseinandersetzen: Eingeladen sind die Direktorin der Strafanstalt Saxerriet,

Barbara Looser und die St.Galler Künstlerin Elisabeth Nembrini. Schloss Werdenberg

Thurgau

31. Mai: Was ist aus ethischer Perspektive gerecht?
Der zentrale ethische Wert Gerechtigkeit wird je nach Gesichtspunkt unterschiedlich verstanden

und gelebt. Das fordert Denken und Handeln heraus. Im Kurs werden wichtige Aspekte des Themas

aus verschiedenen Blickwinkeln erkundet und diskutiert. Evang. Landeskirche des Kantons Thurgau

7. Juni: Rosen – nicht nur ein Zeichen der Liebe
Bernhard Bischof ist ein Rosenkenner und hat die Rosen- und Kulturwoche in Bischofszell initiiert.

Mit ihm kommt Tecum ins Gespräch über die Rose an sich, die Rosenarten und die Verwendung von

Rosen neben dem Verschenken. Sein grosses Wissen und seine Erfahrungen führen in eine ganz

besondere, duftende Welt und in die Geschichte der Rose. Die Rose wird dabei als Teil der

Schöpfung Gottes und als ein ganz besonderes Gewächs verstanden.

28. Juni: Interreligiöses Gespräch – Kain und Abel, Kabil und Habil: Wie kommt das

Böse in die Welt?
Kaum sind Adam und Eva aus dem Paradies vertrieben, erzählen die Ur-Kunden der Juden,

Christen und Muslime eine abgründige Geschichte: Adam und Eva bekommen zwei Söhne, in

der Bibel heissen sie Kain und Abel, der Koran nennt ihre Namen nicht. Damit sind gerade

einmal vier Menschen auf der Erde. Doch schon liegt einer erschlagen am Boden. Sein Blut

schreit zu Gott. Und der Brudermörder tut so, als wisse er von nichts.

In allen drei Ur-Kunden der abrahamitischen Religionen, im Tenach, in der christlichen Bibel und

im Koran, spielt die Gewalt eine fatale Rolle. Wie sind die Urmenschen darin verstrickt? Warum

tötet Kain seinen Bruder? Wie kommen die Gewalt und das Böse in die Welt? Und wie können wir

Menschen sie überwinden? Um über diese Fragen zu diskutieren, lädt der Interreligiöse Arbeitskreis

im Kanton Thurgau zu einem interreligiösen Gespräch ein. Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 20

begrenzt. Anmeldung bei matthias.loretan@outlook.com.
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Waadt

17.-26. Juli: Caux Forum
Das Caux Forum kehrt im Juli 2023 mit zwei Konferenzen zurück und überbringt der Welt eine

dringende Botschaft der Hoffnung und Herausforderung. Das Forum bietet eine breite Palette von

Konferenzen, Schulungen und Dialogen, um Einzelpersonen, Gruppen und Organisationen zu

inspirieren, auszubilden und zu vernetzen, damit sie eine gerechte, friedliche und nachhaltige Welt

aufbauen können. Jedes Jahr nehmen Menschen aus allen Bereichen des Lebens am Caux Forum

teil, um sich mit den brennenden Fragen der Zeit auseinanderzusetzen und gemeinsam innovative,

kreative und nachhaltige Antworten zu finden.

Zug

19.-21. Mai: In die Welt des Yoga eintauchen

In diesem Retreat geht es darum, den Alltag hinter sich zu lassen und in der Stille die Kraft zu

entdecken. Weniger ist mehr – die Reduktion auf das Wesentliche ist zentral. Dazu hilft das

Eintauchen in die Yogapraxis. Es wird viel mehr praktisch als theoretisch gearbeitet. Auch verbringt

man an beiden Tagen etwas Zeit in der Natur, um dort Übungen der Achtsamkeit zu praktizieren

und das Gehen in Schweigen zu erleben. Das Wochenende wird mit Klängen der Indianerflöte,

Glockenspielen und Klangschalen untermalt. Lassalle-Haus

1.-4. Juni: Sho dô – Japanisch-chinesische Kalligrafie und Sumi-e – Fernöstliche
Tuschemalerei

In China und Japan ist Sho dô (der Weg der Schreibkunst) eine hoch angesehene Kunst mit einer

über 3000-jährigen Tradition. Mit einer ganzen Farbskala von Tusche-Nuancen werden

Stimmungen und Gefühle ausgedrückt, Zeichen werden zu Kunstwerken. Unser streng rationales

Alphabet kennt die vielfältigen Ausdrucksmöglichkeiten der Bilderschrift nicht. Der Akt des

emotionalen Pinsel-Schreibens existiert deshalb nicht in der westlichen Kultur. Eingebürgert bei

uns hat sich der Begriff «Kalligrafie» als Bezeichnung für diese Kunst. Lassalle-Haus

25. Juni: Hat (christliche) Ethik in der Politik Platz? Gottesdienst mit Ständerat
Matthias Michel

Die City Kirche Zug lädt regelmässig Gastprediger:innen ein. In diesem Jahr gehört die Kanzel dem

Zuger Ständerat Matthias Michel. Er schreibt: «Als Gläubiger und als Politiker befasse ich mich mit

Werten: Der Glaube – sowohl der christliche als auch ein anderer – beinhaltet Werte. Unser

Staatswesen beruht auf Grundwerten, die in der Verfassung und in Gesetzen zum Ausdruck

kommen. Wie sehe ich dieses Spannungsverhältnis zwischen Glauben und Recht?»

Zürich

14. Mai: Benefizkonzert zum Muttertag
Die Sarvamangala Society und der Schweizerische Dachverband für Hinduismus (SDH) stellt Ihnen

das Sarvamangala-Mädchen-Projekt vor, das derzeit 89 Mädchen in Indien, Nepal und Bali mit

einer umfassenden Bildungshilfe unterstützt.
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15. Mai: Using Buddhist concepts as a framework to prepare, navigate and integrate
psychedelic experiences

Dieser Vortrag wird eine Reihe von Konzepten und Praktiken aus der buddhistischen Welt

vorstellen, die bei der Vorbereitung, Navigation und Integration psychedelischer Sitzungen helfen

können. Die Veranstaltung findet auf Englisch statt. Universität Zürich

22. Mai: Buchvernissage und Diskussion von und mit Islam Alijaj
Mit der Cerebralparese hat Islam Alijaj eine schwere, gut sicht- und hörbare Behinderung. Er ist ein

Secondo mit Wurzeln in Kosova. Und er heisst ausgerechnet Islam. Damit berührt er viele

marginalisierte Gruppen. Islam Alijaj (Autor, Behindertenrechtsaktivist, Zürcher Gemeinderat,

Präsident des Vereins Tatkraft) hat eine Inklusions-Initiative angestossen, um den Anliegen der 1,7

Millionen Menschen mit Behinderungen in der Schweiz Gehör zu verschaffen.

Sein Buch «Wir müssen reden» ist eine Biografie, ein Manifest und ein Diskussionsbeitrag. Erfahre

an diesem Abend, wie er das Behindertenwesen in der Schweiz umkrempeln will, damit diejenigen

zu Wort kommen, die wissen, wovon sie sprechen. «Nichts über uns ohne uns» – so soll die

Gesellschaft künftig Politik machen. Karl der Grosse

23. Mai-13. Juli: Umhüllt. Kleidung im religiösen Kontext
Das Zürcher Forum der Religionen (ZFR) lädt zur Veranstaltungsreihe «Umhüllt» ein, die von Mai

bis Juli 2023 stattfindet. An fünf Abenden geben Fachpersonen aus buddhistischen, jüdischen,

muslimischen, christlichen und hinduistischen Gemeinschaften praxisnah und niederschwellig

Auskunft über die Vielfalt von Bekleidung im Alltag sowie bei speziellen Anlässen und Festen, über

die Bedeutung von verschiedenen Gewändern und über damit verbundene Rituale.

Eine Anmeldung ist für alle Veranstaltungen erforderlich bis spätestens eine Woche vor dem

jeweiligen Termin. Die Zahl der Teilnehmenden ist beschränkt, die Teilnahme ist kostenlos. ZFR

24. Mai: Japan, Labor der Religionen
Eine Geburt shintoistisch feiern, christlich heiraten und buddhistisch trauern? In Japan ist das

nicht nur möglich, sondern für viele Menschen normal. Das Land, das wie kaum ein anderes

(religions-)kulturelle Einflüsse von aussen kreativ in die eigene Kultur einzubauen vermochte, kann

daher als «Labor der Religionen» betrachtet werden. Der Kurs untersucht die Geschichte dieses

Labors von der Sonnengöttin Amaterasu bis zu den zahlreichen religiösen Neugründungen im 20.

Jahrhundert. Volkshochschule Zürich

25. Mai: Christliche Mission und Sklaverei
Das evangelische Missionswerk Basel stellt sich dem zwiespältigen historische Erbe der Basler

Mission mit der Sklaverei – und auch der Frage, wie Mission 21 heute Entwicklungszusammen-

arbeit denken und betreiben kann. Dass über protestantische Netzwerke und Missionsdienste auch
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Zürcher:innen mit Sklaverei und Sklavenhandel in Kontakt kamen, haben neuere historische

Forschungen ergeben. Welche Erkenntnisse daraus können wir für die Gegenwart ableiten?

Inputreferate von Magdalena Zimmermann, Mission 21 und Frank Schubert, Universität Zürich.

Im Anschluss Podiumsdiskussion mit den Referierenden. ZIID und Ref. Kirche Kanton Zürich

25. Mai – 22. Juni: Denken, Urteilen, Neu Beginnen. Ein unbefestigtes Denken –
Bausteine Hannah Arendts Philosophie
Wir leben in einer Welt, die von disruptiven Veränderungen, globalen Krisen, Transformationen auf

allen Ebenen und täglich neuen Hiobsbotschaften geprägt ist. Auf diese zahlreichen Umbrüche zu

reagieren, ist oft nicht leicht, denn Wandlungsprozesse bringen es mit sich, dass uns tradierte

Wegweiser abhandenkommen, bekannte Orientierungslinien fehlen und damit auch keine fertigen

Lösungen vor uns liegen. In solchen Zeiten werden wir aufgefordert, uns neu auszurichten, die Welt

auf neue Weise begreifen und beurteilen zu lernen und damit auch neue Handlungswege in ihr zu

finden. Wie das geht und was dafür notwendig ist, lässt sich von Hannah Arendt, der großen

politischen Denkerin des 20. Jahrhunderts, lernen. Dreiteiliger Kurs der Paulus Akademie

31. Mai: Friedenliebende Blicke auf eine friedlose Welt. Haben pazifistische

Sichtweisen ausgedient?
Wenn wir in der Diskussion über Krieg und Frieden lediglich zwischen gesinnungsethischem

Pazifismus und verantwortungsethischer Abwägung zu wählen hätten, so stünde der Pazifismus

ohne gute Karten da. Es gibt aber auch einen plausiblen Mittelweg zwischen pazifistischer

Gesinnungsethik und verantwortungsethischem Anti-Pazifismus.

Olaf Müller versteht sich als vorsichtigen Pazifisten. Und er stellt nach einem Jahr Krieg in der

Ukraine die ethischen Argumente für einen bewaffneten Pazifismus in Frage. Paulus Akademie und

Haus Gutenberg

2. Juni: Das Königreich Sikkim im Himalaya
Sikkim war bis 1975 ein Königreich wie seine Nachbarn Bhutan und Nepal, danach wurde das

Bergland ein Gliedstaat von Indien. Fritz Berger kennt Sikkim seit Jahrzehnten und stellt dieses

traditionsreiche Himalaya-Land mit Fotos und seinen persönlichen Erlebnissen vor. Sie besuchen

ein einzigartiges, wenig bekanntes Bergland mit seinen offenen und humorvollen Menschen. Sie

streifen durch die Hauptstadt Gangtok und besuchen Klöster im Westen Sikkims und Aufführungen

von Maskentänzen. Vor allem erhalten Sie Einblick in das Leben einer buddhistischen Familie und

beobachten die Bauern, wie sie ihre Felder bearbeiten. Songtsen House

1.-8. Juni: Yesh! Neues aus der jüdischen Filmwelt

Yesh! ist das einzige Filmfestival der Schweiz mit jüdischem Fokus. Über 30 Werke präsentieren

dem Publikum die mannigfaltige Kultur, Geschichte und Religion des Judentums. Um einen

vertieften Einblick in das internationale und israelische Filmschaffen zu ermöglichen, gibt es im

Anschluss an einzelne Screenings Podiumsgespräche mit Regisseuren oder Schauspielern, bei denen

auch Fragen aus dem Publikum beantwortet werden.
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5. Juni: Klosterbier, Gebet, Macht und Politik
Vom ehemaligen Augustiner-Kloster des Bettelordens der Augustiner-Eremiten ist heute noch die

Augustinerkirche zu sehen. Seit 1873 steht die Kirche unter der Obhut der Christkatholiken.

Aus der römisch-katholischen Kirche heraus entstanden ist die christkatholische Kirche deutlich

kleiner und liberaler. Pfarrer Lars Simpson führt vor Ort durch die wechselvolle Geschichte der

Augustinerkirche und erklärt die Besonderheiten der christkatholischen Glaubenstradition. ZIID

13. Juni: Die Geschichte der jüdischen Schweiz

Die Geschichte der Juden in der Schweiz reicht in die römische Zeit zurück. Sie ist geprägt durch

Verfolgung, Ausgrenzung, Brüche, aber auch Inklusion und kulturelle und soziale Entfaltung.

Der Fokus des Referats liegt auf der Geschichte der Juden in der Schweiz seit Beginn der Neuzeit.

Dabei spielten die beiden Aargauer Dörfer Lengnau und Endingen eine tragende Rolle für die

Entwicklung eines Schweizer Judentums in der modernen Schweiz. ZIID

14. Juni: Buchvernissage: Gabriela Kasperski «Diesseits vom Jenseits»
Gabriela Kasperski studierte Anglistik und war Radio- und Fernsehmoderatorin, Schauspielerin,

Sprecherin und Dozentin, bevor sie ihren Kindheitstraum verwirklichte, Schriftstellerin zu werden.

Heute schreibt sie Krimis, die in Zürich oder in der Bretagne spielen und die Schweizer

Bestsellerliste verlässlich im Sturm erobern. Ihr aktuelles Buch ist im Zürcher Atlantis Verlag

erschienen und hat den Zürcher Friedhof Enzenbühl zum Schauplatz. Friedhof Forum

16. Juni: Faszination Taiwan in einer gefährlichen Zeit
Der Inselstaat Taiwan mit seinen 23 Millionen Einwohnern ist flächenmässig etwas kleiner als die

Schweiz. Vielfältig sind nicht nur seine Landschaft mit bis zu 4000 m hohen Bergen und wilden

Meeresküsten, sondern auch die Bevölkerung, Geschichte und Kultur – so findet man dort

Taoismus, Buddhismus und Naturreligionen. Taiwan ist aber auch modern und eine bedeutende

Wirtschaftsmacht. Überschattet wird die Entwicklung des demokratischen Staats durch die

benachbarte Volksrepublik China, deren Regierung die Eigenständigkeit Taiwans nicht anerkennt

und mit der gewaltsamen Vereinigung unter Waffeneinsatz droht.

Stella L’Homme-Kuo, in Taiwan geboren und seit 10 Jahren mit ihrer Familie in Zürich lebend,

stellt einige Aspekte ihrer Heimat vor. Die Referentin ist Journalistin und Erwachsenenbildnerin,

hat Germanistik und Mandarin studiert und ist Co-Präsidentin des Schweizerisch-Taiwanischen

Kulturvereins Ananasli. Songtsen House und Ananasil

17. Juni: Mir zäme Winterthur
Das sozialräumliche Theaterprojekt «mir zäme» ist zu Zeit zu Gast im Holzlabor im Winterthurer

Mattenbachquartier. Geflüchtete, migrierte und ansässige Winterthurer:innen zeigen am Samstag,

17. Juni um 17:00 Uhr, mit welchen Vorurteilen Grenzen geschaffen werden zwischen den
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Menschen und wie sie das Zusammenleben gestalten, um diese zu überwinden. Die Aufführung ist

gratis. Eine Anmeldung ist nötig. NCBI

17. Juni: Impulstagung 2023
Der Schweizerischer Katholischer Frauenbund feiert die Frauenbande 2.0 und die gemeinsame

Zukunft, der man mit dem neuen Impuls voller Vorfreude die Stirn bietet.

18. Juni: Schweizer Filmpremiere: «Gegen den Strom» von Charly Wai Feldman
Vier Jahre lang begleitet dieser Film die Topschwim merin Sara Mardini, die auf ihrer Flucht aus

Syrien unter Lebenseinsatz ein Flüchtlingsboot sicher nach Lesbos steuert. 2018 wird sie verhaftet.

Im Anschluss an den Film Podiumsdiskussion mit Sara Mardini und weiteren Gästen. Moderation:

Helene Aecherli. Kulturhaus Helferei

Ausland

Rumänien

1.-3. und 4.-6. Sep.: 36. Weltkongress in Rumänien
Auf Einladung der Ungarischen Unitarischen Kirche führt die IARF – International Association for

Religious Freedom (1900) in Kolosvar Cluj Napoca (Rumänien) ihren 36. Weltkongress durch.

Beginnend mit einer freiwilligen Besuchreise in Ungarn und Rumänien vom 1.-3. September 2023,

gefolgt vom Weltkongress in Kolosvar vom 4.-6. September zum Thema: Faith in Reconciliation. Am

Kongress werden Beiträge zu Heilungs- und Friedensprozessen thematisiert.

7.-8. Sep.: Weltkongress der IALRW
Die International Association of Liberal Religious Women – IALRW (1910), die sich aus der IARF

gebildet hat, führt ebenfalls in Kolosvar einen Weltkongress vom 7.-8. September 2023 durch. Der

Kongress befasst sich mit dem Thema «Religion in Aktion. Von Aussöhnung zu inklusiver

Verschiedenheit». Weitere Informationen: Dr. Esther Suter Kontakt dr.estherrsuter@bluewin.ch.

4.-8. Sep.: Youth Camp

Begleitprogramm der IARF/IALRW und Swiss Interfaith Women zu den Kongressen in Kolosvar.

Das Youth Camp zum Thema «Reconciliation in Art / Reconciliation by Art» steht allen jungen

Menschen (18-30) jeglicher Nationalität und Religion aus der Schweiz oder Rumänien, mit guten

Englischkenntnissen und Freude sich künstlerisch auszudrücken, frei. Gastgeberin für die

Kongresse und das Jugendprojekt ist die Ungarische Unitarische Kirche und deren

Jugendorganisation in Kolozsvár-Cluj-Klausenburg. Weitere Auskunft und Anmeldung:

dr.estherrsuter@bluewin.ch.
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BILDUNG

Sommeruniversität: Ex Oriente Lux? Arabisch-jüdisch-islamische Berührungen

Kultur und Geschichte der Jüdinnen und Juden in der arabischen und islamischen Welt war lange

Zeit ein vergessenes und verdrängtes Thema. Erst mit dem wachsenden Selbstbewusstsein der

«Misrachim» in Israel rückte die arabisch-jüdische Geschichte wieder in den Fokus – und aus der

Rede von «arabischen Juden» entstand ein bewusster Tabubruch. Seither bewegt sich der Blick auf

das jüdisch-arabische Verhältnis zwischen Verdrängung, Verbitterung und Romantisierung,

politischen und nationalen Identitätsstiftungen und deren Kritik. Eine Veranstaltung der Abteilung

für Jüdische Geschichte und Kultur der Ludwig-Maximilians-Universität München, des Zentrums

für Jüdische Studien der Universität Basel, des Instituts für Judaistik an der Universität Wien sowie

vieler weiterer Universitäten und in Zusammenarbeit mit dem Jüdischen Museum Hohenems.

Reisen

25. Sept.-5. Okt.: Eintauchen in unterschiedliche Kulturen und Religionen Kilikiens,
Kappadokiens und Istanbuls
Die Aufbruch-Reise ist unterwegs auf den Spuren des frühen Christentums und taucht in die

antiken Zivilisationen und Religion ein und wird so für die Reisegruppe zu einem interkulturellen

und interreligiösen Dialog. In Konya macht man Bekanntschaft mit dem Sufismus und dem Wirken

des grossen Mystikers Rumi. In Tarsus war der Apostel Paulus, ein Türke, zuhause. Sie lernen das

Göreme-Tal mit den faszinierenden Höhlenkirchen kennen, in Istanbul die Neve Shalom Synagoge,

einen alten Friedhof mit Blick auf das Goldene Horn kennen und, und, und. Die Reise ist eine

Kooperation zwischen Terra Sancta Tours und dem Magazin Aufbruch. Reiseleitung Wolf Südbeck-

Baur.

29. Sept.-6. Okt.: Jordanien - unbekanntes Land
Die Reise führt in ein Land, das vielen von der Kultur und der Religion her fremd ist. Über 90% der

Bevölkerung gehören dem sunnitischen Islam an, nur etwa 5% des Landes kann landwirtschaftlich

genutzt werden. Die Reise wird eine schöne Mischung aus biblischen Geschichten und ihren Orten,

der Begegnung mit dem Islam, der arabischen Kultur, der Gemeinschaft und der Entspannung sein.

Terra Sancta Tours

Museum

Ausstellung: Auf der Suche nach der Wahrheit – Wir und der Journalismus

Der Journalismus und die öffentlichen Debatten, die er ermöglicht und befeuert, sind essentiell für

die Meinungs bildung und die Demokratie. Wie informieren wir uns? Wie gehen wir mit

Informationen um? Und wie arbeiten Medien schaffende? Die Ausstellung im Kulturmuseum

St.Gallen bietet Gelegenheit, sich auf vielfältige Weise mit diesen Fragen auseinander zusetzen und

die eigene Medien kompetenz zu verbessern.
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Ausstellung: Natur und wir?
Wir finden Erholung in der Natur und uns selbst in der Wildnis. Wir verehren das Natürliche und

sehnen uns nach unberührten Landschaften. Gleichzeitig suchen wir mit allen Mitteln der Technik

nach Lösungen, um winzige Viren, gewaltige Wasser und verheerende Flammen in den Griff zu

bekommen. Wir streiten darüber, ob und wie es die Natur zu retten gilt. Aber: Was ist eigentlich

Natur? Und wem gehört sie? Stapferhaus Lenzburg

Ausstellung: Sedna. Mythos und Wandel in der Arktis

Vor 20 Jahren tauchte die Meeresgöttin Sedna erstmals im Nordamerika Native Museum (NONAM)

auf. Nun ist sie zurück – als Hauptperson der Jubiläumsausstellung über Kunst, Kultur- und

Klimawandel in der Arktis. Sedna ist eine der bedeutendsten Figuren im Kosmos der Inuit und

anderer Polarkulturen. Als Mutter der Meerestiere entscheidet sie, ob die Menschen hungern oder

satt werden. Sie steht für mythische Zeiten ebenso wie für die grossen Herausforderungen der

Gegenwart.

Ausstellung: Wege der Kunst
Das Museum Rietberg vereint seit 1952 einzigartige Kunst unterschiedlichster Kulturen der Welt an

einem Ort. Doch wie und auf welchen Wegen sind die Objekte ins Museum gekommen? Welche

materiellen Veränderungen und Bedeutungsverschiebungen haben sie im Zug ihrer Reise erfahren?

Mit der Ausstellung «Wege der Kunst» spürt das Museum Rietberg diesen Wegen nach und zeigt

anhand von rund 20 Stationen auf, wer an den Erwerbungen und am Handel beteiligt war und in

wessen Besitz sich die Werke befanden, bevor sie ins Museum gelangten.

Wanderausstellung: Unter wegs

Zum 150-Jahr-Jubiläum der christkatholischen Kirche wandert eine Ausstellung durch die Schweiz.

Im Zentrum der Wanderausstellung stehen vier Spannungsfelder, mit denen sich die

christkatholische Kirche in ihrer Geschichte beschäftigt hat und auch in Ge genwart und Zukunft

beschäftigt: Tradition & Erneuerung, Auseinandersetzung & Kon sens, Verbindlichkeit & Freiheit,

Individuum & Gemeinschaft. Sechzehn Tafeln, je vier pro Spannungsfeld, laden zur Reflexion ein.

Die Wanderausstellung bietet im Übrigen einen Rätselparcours für Jung und Alt.

LITERATUR- UND MEDIENTIPPS

Artikel: Mit der Braut wird einfach gemacht
Hochzeitsrituale bergen eine tiefere Bedeutung. Die Religionswissenschaftlerin Marie-Therese

Mäder forscht zu Brauchtümern, die eine traditionelle Geschlechteraufteilung wiedergeben. Im

https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiOTA3NTI1ZDkxNWM5IixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiMGY0ZDBhNDY5M2ZmIixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiMTYwZmEwYTEzMmU3IixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiYmFhZGIwMzU1YTU2IixmYWxzZV0
https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=track&action=click&data=WyIxMTEiLCJrajZ3ajc0N3N0c29za3Nvc3Mwc3dzY29nazhnMDRzMCIsIjE1IiwiYmQ0NzNlNzIxMzdjIixmYWxzZV0


12.05.23, 06:34 IRAS COTIS Newsletter Mai 2023

https://www.iras-cotis.ch/?mailpoet_router&endpoint=view_in_browser&action=view&data=WzI1LCIwYmU1MjRhZTcxYWUiLDExMSwia2o2d2o… 20/23

Interview erklärt sie, wieso der Brautschleier mehr als nur ein Symbol ist. ref.ch

Buch: Jenische, Sinti, Roma

Dieses Buch betritt Neuland. Jenische, Sinti und Roma sind wenig bekannte Minderheiten in der

Schweiz. Zu wenig bekannt. Dafür von Vorurteilen verfolgt und von Romantisierungen verdeckt.

Das Buch gibt einen Einblick in das Leben von Angehörigen dieser Volksgruppen, ungeschminkt,

offen, alltagsnah. Dabei wird nicht über die Menschen hinweg geschrieben, sondern sie reden selbst.

Sie präsentieren sich in Wort und Bild. Das Pionierprojekt folgt einem Grundsatz, den Minderheiten

international einfordern: «Nichts über uns ohne uns!»

Buch: Erzähl nochmal. Geschichten aus Religionen, Kulturen und Zeiten

In einer multikulturell geprägten und säkularen Gesellschaft eignen sich Geschichten zur

Vergewisserung über gemeinsame Grundlagen. Diese moderne Sammlung bietet eine sorgfältige

Auswahl aus unterschiedlichen Zeiten, Religionen und Kulturen. Erzähl nochmal – im Unterricht

und zu Hause.

Buch: Religion und Migration
Migrationsbewegungen haben die «Religionslandschaften» vieler europäischer Staaten nachhaltig

verändert. Das Studienbuch vermittelt systematische und anwendungsorientierte Kenntnisse zum

Wechselverhältnis von Religion und Migration aus religionswissenschaftlicher Perspektive. Zur

Sprache kommen Analysen zu religiösem Wandel in der Diaspora und Integration im Zeichen

religiöser Pluralisierung. Thematische Vertiefungen decken Moscheebaukonflikte, interreligiöse

Dialoge, Digitalisierung und Fragen der Religionskompetenz ab. Das Buch richtet sich an

Studierende der Religionswissenschaft und angrenzender Fächer sowie an sonstige Interessierte.

Buch: Tradition und Diskurs. Wandel als Möglichkeit islamischer Hermeneutik

Sowohl in der allgemeinen Öffentlichkeit als auch in der wissenschaftlichen Forschung zum Islam

wird häufig von der «Islamischen Tradition» gesprochen. Was aber eine Tradition ausmacht und

inwiefern sie islamisch sein soll, wurde bisher kaum reflektiert. Amir Dziri hat in dieser Monografie

eine traditionstheoretische Fundierung vorgelegt. Dabei definiert er Merkmale islamischer

Traditionalität entlang der Kategorien Erinnerung und Wissen und untersucht anschliessend, wie

dieses Verständnis Perspektiven für eine islamische Diskurstheologie und Möglichkeiten der

Aktualisierung eröffnen kann.

Buch: Von Kloster bis Kommune. Gemeinsam nachhaltig leben

Die Menschheit verbraucht mehr nachwachsende Ressourcen, als die Erde zur Verfügung stellt.

Auch tradi tionell christlich geprägte Länder tragen überdurchschnittlich zur Erdüberlastung bei.

Das überrascht insofern, als Orientierung am Gemeinwohl, Solidarität und Verzicht zum Kern

biblischen Glaubens und christlicher Ethik gehören. Auch die spezifisch christliche Lebenspraxis

wie gemeinschaftliches Wohnen im Kloster oder sozialpolitisch-diakonische Tätigkeit kirchlicher

Vereine waren und sind auf nachhaltiges Zusammenleben der Menschen und eine gerechte

Verteilung von Ressourcen ausgerichtet. Im ersten Band der neuen Reihe «Zürcher Zeitzeichen»

zeigen die Autor:innen theologische Grundlagen auf, präsentieren bestehende Konzepte und

Projekte und stellen Handlungsperspektiven vor.

Forschungsbericht: Religiöse Diversität, interreligiöse Perspektiven und islamischer

Religionsunterricht in der Schweiz: Bestandsaufnahme und Gestaltungsspielräume
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Vor zwanzig Jahren sorgten in der Schweiz die ersten Pilotprojekte für islamischen Religionsun-

terricht (IRU) an der öffentlichen Schule mancherorts für Aufsehen. Pädagogisch war Sinn eines

IRU analog zum konfessionellen christlichen Unterricht unbestritten, ging es doch darum, Kindern

und Jugendlichen in deutscher Sprache bei den ersten Schritten zur Ausbildung einer eigenen

religiösen Sprachfähigkeit anzuleiten. Im selben Zeitraum diskutierten Fachkreise in der Schweiz

wie in anderen europäischen Ländern, welche Form religiöser Bildung heute für Kinder und

Jugendliche passend sei. Ist konfessioneller Unterricht in der Schule überhaupt (noch) sinnvoll?

Falls ja, welche Rolle sollen die Religionsgemeinschaften dabei spielen? Und wie soll Religion in

anderen Schulfächern vorkommen? Den Hintergrund für Diskussionen um konfessionellen IRU wie

um einen religionskundlichen, «neutralen» Unterricht über potentiell jegliche Religion bilden die

Megatrends der Säkularisierung, der Individualisierung und der Pluralisierung sowie zeitweise stark

emotional geführte gesellschaftliche Debatten um Musliminnen und Muslime als grösste religiöse

Minderheit. SZIG

Interviewartikel: Buddha boomt. Die Fortsetzung
Inforel geht den Vorstellungen vom Buddhismus weiter nach: Lesen Sie im zweiten Teil des

Interviews mit der Religionswissenschaftlerin Prof. Almut-Barbara Renger über die Gefahren des

Begriffs «westlicher Buddhismus» und über das «buddhistische Glück».

Magazin: Aufbruch
In der März-Ausgabe ist das Thema «Abenteuer Aufgehen».

Die Sportexperten Lukas Zahner und Yannick Zionel sind gemeinsam mit anderen in Bewegung.

Aufgehen heisst für sie, Ziele zu setzen und zu erreichen. Doch das ist lange nicht alles.

Podcast: Nachgefragt
«Nachgefragt» ist ein kostenloser Interview-Podcast über vielfältige Aspekte der

Wissenschaftskommunikation. Dabei werden immer wieder auch RKE-relevante Themen

verhandelt wie Verschwörungsmythen, Antisemitismus, Exegese heiliger Schriften, die Frage nach

der Sektenhaftigkeit bestimmter religiöser Gemeinschaften oder – in der aktuellen Folge – die

Geschichte und die Zukunft der Jesiden.

Podcast: (Jüdische) Leben erzählen: Biographische Werkstattberichte

Der Podcast dokumentiert eine gleichnamige Ringvorlesung, die im Wintersemester 2021/22 online

stattgefunden hat und von der Juniorprofessur für Jüdische Religions- und Kulturgeschichte Mittel-

und Osteuropas (16.–20. Jh.) veranstaltet wurde. Sie können hier Werkstattberichte von

Autorinnen und Autoren monographischer Studien hören, die in jahrelanger, intensiver
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Beschäftigung mit den Hinterlassenschaften von Menschen jüdischer Herkunft deren Leben

erforscht und zu Papier gebracht haben.

Podcast: Zuerst braucht es die Beziehung, dann das Gespräch. Wie interreligiöser
Dialog gelingen kann

Die Religionslandschaft in der Schweiz ist vielfältig. Von den Landeskirchen, den Freikirchen über

den Islam, Buddhismus, Hinduismus bis hin zu kleineren Religionsgemeinschaften. Aber: Wie

definieren wir den Begriff «Religion» eigentlich? Wie hat er sich, parallel zur Entwicklung in der

Gesellschaft, verändert? Und: Wie kann ein Dialog zwischen den Religionen in der Schweiz

entstehen und gelingen? Darüber spricht Radio Life Channel mit Rafaela Estermann,

Religionswissenschaftliche Mitarbeiterin und Redaktionsleitung von religion.ch. Erf Medien

Publikation: Salafiyya in der Deutschschweiz. Ergebnisse aus der Feldforschung
Die vorliegende Studie ist ein Ergebnis dreijähriger Feldforschung zu Erscheinungsformen des

«Salafismus» in der Deutschschweiz. Das Projektteam folgte einem religionswissenschaftlichen

Ansatz und arbeitete mit den Methoden qualitativer empirischer Sozialforschung. Es kontaktierte

Personen im Feld sowie in dessen Umfeld, führte Interviews und wertete diese zusammen mit

weiteren Quellen, insbesondere aus den sozialen Medien, systematisch aus. Während die mediale

und politische Diskussion «Salafismus» als potentiell gefährliche ideologische Bewegung darstellt,

zeigt die Analyse ein differenzierteres Bild. Salafiyya nennen die Forschenden eine religiöse

Richtung, die sich eng am Vorbild der as-salaf aṣ-ṣāliḥ, der «tugendhaften Altvorderen» der

islamischen Frühzeit, orientiert, soweit sie einhergeht mit sehr umfassender religiöser und

lebensweltlicher Praxis, wörtlichem Verständnis der normgebenden Schriftquellen Koran und

Sunna, der Ablehnung religiöser «Neuerungen» sowie dem Anspruch, den «authentischen» Islam

zu befolgen; weitere Merkmale können hinzukommen.

Video: Bruder Julian
Er ist 23 und hat sich den Kapuzinern verschrieben: Der deutsche Julian Kendziora betet drei Mal

am Tag, arbeitet im Klostergarten und sortiert vom Supermarkt gespendete Lebensmittel. Um eine

neue Generation von Gläubigen zu erreichen, dreht er Social-Media-Videos über sein Leben als

Bettelmönch. Sternstunde Religion
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